
                                          V o r t r ä g e 
 
Dauer: rund 1 Stunde. 
Wenn eine Kassette vorhanden ist, dann ist der Vermerk (K)  angebracht. 
Wenn CD vorhanden ist, dann steht (CD) dabei.  
Wenn der Vortrag auf einem Buch aufbaut, dann findet sich der Vermerk (B). 
Einzelne Vorträge sind untereinander kombinierbar für Einkehrtage oder Vortragsreihen. 
Aus dem Angebot für Einkehrtage etc. sind auch viele Vorträge als Einzelvorträge möglich, 
sie tragen in der Liste für Einkehrtage etc. den Vermerk (E). 
 
19/16 Beziehung – Verantwortung füreinander 
19/14 Dem Leben eine Bedeutung geben 
19/13 Paulusseminar (CD) 
          13a Die Umwelt des Saulus / Paulus 
          13b Paulus – die bekannteste und zugleich umstrittenste Persönlichkeit des  
                       Urchristentums 
          13c Paulus, der Getriebene – seine Missionsreisen 
          13d Paulus und die Frauen 
          13e Paulus und Mose / Paulus und Jesus / Paulus und der Entwurf einer neuen Welt 
          13f Was hat die Botschaft des hl. Paulus und heute zu sagen? 
19/12 Nur wer aufbricht, kommt auch heim (CD) 
19/10 Gemeinde, die den Auftrag Gottes lebt 
19/9   Wie hat Jesus Gemeinde gewollt? 
19/6   Loslassen – frei werden für Neues 
19/5   Wir sind alle dazu bestimmt zu leuchten (K) 
19/4   Nur wer es wagt, seine Grenzen zu überschreiten, findet heraus, wie weit er wirklich  
              gehen kann. (K) (CD) 
19/3   Der Geist ist es, der lebendig macht (K) 
19/2   Ihr habt Christus als Herrn angenommen. Darum lebt auch in ihm! (K) 
19/1   Meine Seele dürstet nach Gott, dem lebendigen Gott. – Dürstet sie? (K) 
18/37 In der Fundamentalismusfalle? - Die Suche nach Sicherheit (K) 
18/36 Idee – Vision - Struktur 
18/35 Christsein angesichts der Herausforderungen der pluralistischen Gesellschaft 
18/33 Christsein ist grenzenlos – ist Christsein grenzenlos? (K)  
18/30 Was kann uns scheiden von der Liebe Gottes? (K) (CD) 
18/29  Die Bibel – ein unverstandener Bestseller? (K) 
18/28  Der biblische Schöpfungsbericht  (K) 
18/26  Kirche (Gemeinde) – ein Haus aus lebendigen Steinen 
18/25  Kirche (Kirchenbau, Kirchenraum) als Erfahrungsraum des Glaubens  
18/24  Es gibt keinen Ersatz für die Gemeinschaft mit Menschen 
                (Der Führungsstil Jesu) (B) (K) 
18/23  Meine Freunde seid ihr (Die Berufung zur Jüngerin / zum Jünger Jesu) (K) 
18/22  Toleranz – eine Tugend der Mitmenschlichkeit 
18/21  Berufungspastoral 
18/20  Meine Berufung ist die Liebe (Theresia von Lisieux) (K) 
18/18  Glaube, der in die Zukunft trägt (K) 
18/16  Jesus und seine Reich-Gottes-Botschaft (K) 
18/15  Glaube heute – Ausstieg oder Einstieg? (K) 
18/14  Die Frohbotschaft Jesu – eine Anstiftung zum Glücklichsein (K) (CD) 



18/10  Du hast mich betört, o Herr, und ich ließ mich betören  
                 (Jeremia) (2 Vorträge, 2K)  
18/9    Geglücktes Altern (B) 
18/8    Die Kraft des Wortes Gottes 
18/4    Lebensfreude gewinnen und schenken 
18/3    Erlöse uns von dem Bösen 
18/2    Geistliche Vaterschaft 
18/1    Zukunft und Hoffnung aus der Bibel (K) 
17/33  Maria – ein lernender Mensch auf dem Weg (K) (CD) 
17/31  Lernende Gemeinschaft 
17/25  Seid brav, Kinder! – Oder: Friede ist, wenn sich niemand mehr rührt? (K) 
17/24  Globalisierung in die Egoismusfalle? (K)  
17/23  Was wollte Jesus – Anstiftung zum Glücklichsein oder Reglementierung? (K) 
17/22  Laien – Notnägel für klerikale Hilflosigkeit? (K) (CD) 
17/21  Dialog – Auseinandersetzen und Zusammenstreiten (K) 
17/20  Der beschlagnahmte Heilige Geist (K) (CD) 
17/17  Elternabend zur Vorbereitung der Erstbeichte und der Erstkommunion (K) 
17/15  Von der versorgten zur eigenverantwortlichen Gemeinde 
17/14  Die Gaben des Heiligen Geistes zum Aufbau der Gemeinden 
17/13  Die „liebe Gott“ als Erziehungshilfe? (K)  
17/12  Wie ein Traum wird es sein (Bedeutung des Traumes und der Vision zur Kreativität) 
17/11  Held, wilder oder missverstandener Mann? (K) 
16/18  Zweifle dich durch - Gott hält das aus! (K) 
16/16  Abschied nehmen, um begegnen zu können (K) (CD) 
16/15  Partnerschaft und Selbstfindung (K) 
16/14  Vom negativen zum positiven Selbstbild (K) 
16/6    Kirchliche Erneuerung - fordern oder mitgestalten? (K) 
16/5    Wie kann ich (z.B. meinen Kindern) den Glauben näher bringen? (K) 
16/4    Die Kirche und die vielen Fragen der menschlichen Sexualität 
16/3    Die innere Stimme (Gewissen) 
15/41  Der Weg, der in die Freiheit führt (K) 
15/40  Ich bin der Herr, der alles bewirkt (K) 
15/32  Glaube ja, Kirche nein? (K) (CD) 
15/31  Niemand muss in seiner Schuld gefangen bleiben (K) (B) 
15/30  Hat Gott in unseren Familien noch Platz? (K) 
15/29  Die „Schuld“ des Opfers 
15/28  Heilung und Befreiung durch das Sakrament der Versöhnung 
15/27  Befreiung von dunklen Gottesbildern (K) (B) 
15/26  Die größere Gerechtigkeit 
15/25  Den Glauben froh leben 
14/45  Die Gabe der Unterscheidung der Geister 
14/43  Die Umkehr des Herzens (K) (CD) 
14/41  Miteinander beten 
14/38  Geh das Wagnis eines ungeahnten Weges! (K) 
14/37  Vertrauen in Gottes Geist (K) (CD) 
14/34  Hast du was, dann bist du was - oder doch nicht? (K) 
14/33  Der Geist des Herrn 
14/10  Entdecke das Wunder, das du bist! (K) (CD) 
14/5    Der väterlich – mütterliche Gott 
14/4    Jesus – der einfache Gottsucher 



13/77  Wer war Jesus und was wollte er? 
13/76  Maria – Mutter und Schwester im Glauben 
13/75  Gestörte Selbstwerdung 
13/73  Die Wahrheit wird euch frei machen (K) (B) 
12/37  Gott kann die Wüste zum Blühen bringen, aber nur, wenn wir den Regenschirm  
                schließen (K) 
12/37  Wir sollten NEIN sagen lernen, damit unser JA wieder glaubwürdiger wird (K) (CD) 
12/37  Versuche niemals jemanden so zumachen, wie du selber bist! (K) 
12/37  Man hat das Christentum viel zu sehr zu einem Trost umgearbeitet und vergessen, dass  
                es eine Forderung ist (Kierkegaard) (K) 
12/33  Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben 
12/32  Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen (K) 
12/31  Ein Haus auf Fels gebaut - erneuerter Glaube (K) (CD) 
12/22  Grundlagen für ein gelingendes gemeinsames Leben (K) 
12/18  ICH will in deiner Mitte wohnen (Christliche und Geistliche Berufung) (K) 
12/17  Friede fällt nicht vom Himmel (K) 
12/13  Fehlhaltungen – ihre Folgen und ihre Überwindung 
12/12  Helfende und heilende Begleitung 
12/2    Sag nicht: ich bin noch so jung! (K) 
10/27  Sichtweisen bestimmen und verändern das Leben 
10/26  Die frohe Botschaft verkünden (K) 
10/22  Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan... (K) 
10/21  Umkehr zu Christus (K) 
8/20    Doch am größten ist die Liebe (K) (CD) 
3/22    Die 4 Trennungen Abrahams (K) 
1/36    Ehe und Familie nach Gottes Plan 
1/26    Hoffnung leben – Hoffnung geben 
1/25    Wovon Menschen leben (Hoffnung, Vertrauen, Zuwendung....) (CD) 
1/23    Das Böse und seine Überwindung 
1/21    Was wäre, wenn wir wirklich glaubten? 
1/20    Nach dem Evangelium Jesu leben – eine verrückte Idee? 
1/19    Umkehr – warum, wozu und wohin? 
1/11    In Gottes Nähe leben (CD) 
1/4      Jona – Die Erfahrung des nahen Gottes (K)          
            
 

                          E i n k e h r t a g e,  S e m i n a r e,  K u r s e,   
                                  V o r t r a g s r e i h e n 
 
Dauer pro Vortrag:  rund 1 Stunde 
Zahl der Vorträge (Zahl/V) 
Die Gestaltung ist mit oder ohne Gruppenarbeit bzw. kreative Gestaltungselemente möglich. 
Wenn ein Thema auch als Einzelvortrag möglich ist, dann steht in Klammer der Vermerk 
(E). 
Wenn CD vorhanden ist, dann steht (CD) dabei.  
Wenn Kassetten vorhanden sind, dann ist der Vermerk (K)  angegeben. 
Wenn das Seminar auf einem Buch aufbaut, dann lautet der Vermerk (B). 
 
           Seminar „Lebensfreude“ (11 V / 11 K / alle auch E) (CD) 



               Themen:  
1. Christsein ist eine Berufung zu einem Leben aus der Freude  
2. Der bedingungslos liebende Gott – die Quelle der Freude 
3. Der liebende Gott will befreien und heilen 
4. Freude aus der Vergebung und Versöhnung 
5. Freude aus dem Gebet 
6. Lebensfreude aus einem befreiten und geheilten Leben 
7. Der Geist der Freude 
8. Lebensfreude aus den Sakramenten 
9. Lebensfreude aus / in der Kirche 
10. Maria – ein Mensch auf dem Weg zur Freude 
11. Lass dein Herz voll Freude sein! 

 
19/13  Paulusseminar (vgl. bei Einzelvorträgen) 
18/39  Anstiftung zum Glücklichsein (3V)  

1. Glücklichsein und Gelingen (Verschiedene Sichtweisen) (CD) 
2. Voraussetzungen für ein gelingendes, glückendes, glückliches Leben (CD) 
3. Jesu Lebensbeispiel und Botschaft als Anstiftung zu einem solchen Leben (CD) 

17/34  Menschsein ohne Maske (6 V/ 6 K/ B) 
17/19  Geglücktes Altern (3-4 V/ B) 
17/18  Berührbar bleiben (3 V / 3 K /alle auch E) 
                Themen: 1. Menschliche Grunderfahrung des Berührens und Berührtwerdens  
                               2. Jesus war berührbar und berührte  
                               3. Beachtenswertes zum Berühren und Berührtwerden -  
                                        Lieber lebendig und etwas belastet als tot und unbelastet     
17/10  Leben ist Begegnung (3 V / 3 K / alle auch E) 
                 Themen: 1. Stufen auf dem Begegnungsweg 
                                2. Einander begegnen, um Geborgenheit zu schenken 
                                3. Wie Jesus durch Begegnung Leben weckte             
17/9    Am Anfang steht die Sehnsucht ( 4-5 V - Sehnen, Suchen, Sehnsucht (E) / Sehnsucht  
               nach Geborgenheit (E) - Wenn die Sehnsucht zur Sucht wird (E) - Sehnsucht nach  
               Gottesbegegnung und geistlichem Wachstum (E)) (5 K) 
16/40  Jesusbegegnungen anhand der Evangelien (6 V / 6 K - alle auch E) 
16/12  Geborgenheit - Sehnsucht des Menschen (6 V / 6 K - Kurzfassung als E / B) 
15/35  Echte und falsche Schuldgefühle (6 V / 6 K - Kurzfassung als E (1 K) / B) 
15/34  Miteinander glückende Beziehungen aufbauen (1. Was jeder mitbringt –  
                Herkunftsfamilie und Entwicklung / 2. Der Einfluss des Mitgebrachten auf die  
                Partnerbeziehung / 3. Gott – der dritte im Bunde menschlicher Beziehung  / 4.  
                Miteinander eine tragfähige Beziehung aufbauen) (z.T. B) 
14/46  Befreiung von dunklen Gottesbildern (6 V / 6 K - Kurzfassung als E (1 K) / B) 
14/31  Gebt ihr ihnen zu essen! (2 - 3 V / 2 K) 
14/15  Christsein ( 4 V / 4 K: Zerrbilder des Christseins und die Folgen daraus / Wirkliches  
                Christsein und die Folgen daraus / Die gesellschaftliche Dimension des christlichen            
                Glaubens / Der Christ in der Herausforderung und Entscheidung) 
12/19  Die Seligpreisungen der Bergpredigt (9 V / 8K (mit Ausnahme des Einleitungs-  
                vortrages), alle auch als E möglich) 
12/15  Befreiende Wahrheit (6 V / 6 K / B) 
12/8    Geistliche Begleitung am Beispiel der Emmausjünger ( 4 - 6 V) 
                auch als Thema: Miteinander unterwegs sein 
12/5    Jesus - unser Meister, Bruder und Freund / Jesus - Grundstein, Eckstein, Stolperstein /  



                 Jesus - ein Mann von befreiender Weite / Jesus - ein Mann voll lebendiger  
                 Beziehungen (4 V / 4 K - alle auch als E möglich) 
11/41  Meine Freunde seid ihr! (Jo 15, 15f) (4 V / 4 K) 
11/40  Kirche (6 V / 6 K - auch als E möglich) 
9/16    Kontemplation und Anbetung (6 V / 6 K - z.T. auch als E möglich ) 
6/24    Christsein nach dem 1.Petrusbrief (10 V / 10 K) 
 

                           L i c h t b i l d e r v o r t r ä g e 
 
Faszinierendes Indien (2 V) 
Gottes wunderbare Schöpfung – im Staunen Gott finden (1V) 
Heiliges Land – westlich und östlich des Jordan (1V) 
Syrien (1 V) 
Traumwelt Dolomiten (1 V) 
 
Weitere Themen auf Anfrage 


